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                      -> Zufahrt zum „Russenfriedhof“: Knoten Altach
  EINLADUNG
  zur
     GEDENKFEIER 
   am

                       „RUSSENFRIEDHOF“

        Wann: Montag, 6. Juni  2011, 17.00

                      Wo: „Russenfriedhof” 

                            St. Johann/Pg.
 „Den Opfern die Namen wieder geben“
Forschung von steirischen Historikern
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Sowjetische Tote
des Zweiten Weltkrieges
in Osterreich

Ein Gedenkbuch




In einer zwölfjährigen Forschungsarbeit über die sowjetischen Toten des Zweiten Weltkrieges in Österreich gelang es Ing. Peter Sixl  mit seinen Mitarbeitern auch die Namen und die Identität von 1 167 russischen Kriegsgefangenen des STALAG XVIII C „Markt Pongau“ ausfindig zu machen. 
Bei der Gedenkfeier werden die Namen der bekannten Opfer präsentiert.

Insgesamt sind in St. Johann/Pg. 3 709 russische Kriegsgefangene bestattet. 
     Programm:
· Lied “Die Moorsoldaten” (4B)

· Begrüßung  durch Prof. Richard Reicher
· Lied: Prof. Hildegard Stofferin und Schülerinnen der  BAKIP  Bischofshofen
· Über die Entstehung des Lagers STALAG XVIII C (4B)

· Trauerchoral (Bläserensemble  Gymnasium)
· Zur Situation der Kriegsgefangenen (4B)
· Gedenken an die Kriegsgefangenen (4B)
· Psalm: Prof. Thomas Schiestl

· Jiddisches Lied „Dos Kelbl“ (4B)
· Befreiung und Heimkehr (4B)
· Gedicht „Fragelied“ von Erich Fried (4B)
· Präsentation der Namen von 1167 Opfern (4B)
· Schlusslied „Die Gedanken sind frei“ (4B)
 
        Mitwirkende:

        Hildegard Stofferin  mit Schülerinnen der  BAKIP Bischofshofen, 
         Schülerinnen und Schüler der 4B Klasse des Gymnasiums, 

         Bläserensemble des Gymnasiums, 
         Sandra Farfeleder, Johann Gappmaier, Gerhard Kern, Andrea Peitler,   

         Richard Reicher, Thomas Schiestl und  Annemarie Zierlinger 
         (Lehrerinnen und Lehrer des Gymnasiums St. Johann/Pg.)









